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Referentenentwurf „Entwurf eines Gesetzes zum weiteren quantitativen und qualitati-
ven Ausbau der Kindertagesbetreuung (Kindertagesbetreuungsausbaugesetz - KiBA) 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) hat den als An-
lage beigefügten Referentenentwurf eines Gesetzes zum weiteren quantitativen und qualitati-
ven Ausbau der Kindertagesbetreuung (Kindertagesbetreuungsausbaugesetz - KiBA) vorge-
legt. 
 
Im Wesentlichen geht es bei diesem Gesetzentwurf um die Verankerung eines 4. Investitions-
programms zum Ausbau der Kindertagesbetreuung. Insgesamt sollen 100.000 Plätze gefördert 
werden, wobei nicht nur der Neubau, sondern auch die Sanierung bestehender Plätze damit 
möglich ist. Des Weiteren bezieht sich dieses Investitionsprogramm nicht nur auf Betreuungs-
plätze für Kinder unter drei Jahren, sondern auf die Altersgruppe zwischen Null und dem 
Schuleintritt. Der Bund stellt hierfür Mittel in Höhe von insgesamt 1,126 Mrd. Euro verteilt 
auf die Jahre 2017 – 2020 dem Sondervermögen „Kinderbetreuungsausbau“ zur Verfügung. 
Mit diesem Sondervermögen werden auch bereits die bisherigen Investitionsprogramme abge-
wickelt. 
 
Mit dem 4. Investitionsprogramm soll der zusätzliche Bedarf an Kindertagesbetreuung auf-
grund der wachsenden Geburtenraten, der steigenden Nachfrage und des Zuzugs von Kindern 
mit Fluchthintergrund abgedeckt werden.  
 
Die Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbände hat die als weitere Anlage beige-
fügte Stellungnahme zum Referentenentwurf des Kindertagesbetreuungsausbaugesetzes abge-
geben und darauf hingewiesen, dass der Ausbau- und Sanierungsbedarf der nächsten Jahre die 
Zahl der geförderten 100.000 Plätze weit übersteigen wird und zudem nicht die Investitions-
kosten, sondern die Betriebskosten den größten Finanzbedarf verursachen.  
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